
                                                                                                                                     
Neuerscheinung:  

 

Matthias Erzberger 

Für Demokratie und gegen den Obrigkeitsstaat 
 

Matthias Erzberger übernahm Verantwortung – als Katholik und Zentrumspolitiker, als Minister und 
Vizekanzler und auf diplomatischem Parkett. Der Wegbereiter deutscher Demokratie setzte sich vehement für 

die Entstehung der Weimarer Republik ein und stieß auf massive Widerstände der nationalen Rechten.  
1921 ermordeten Terroristen den schwäbischen Politiker im Schwarzwald. 

Der Band geht der Frage nach, wie der schwäbische Matthias Erzberger in dieser unruhigen Zeit handelte  
und auch, warum er einer der meistgehassten Politiker seiner Zeit war.  
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